
 
Merkblatt: Der Verein von A – Z (Überarbeitet Version gültig ab 2025) 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
hier finden Sie eine kleine Kurzübersicht zu allen wichtigen Beschlüssen unseres Vereins und die 
wichtigsten Verhaltensregeln am Gewässer: 

 
Angeln  Pleiserhohn oberes Gewässer:   2 Ruten  

Pleiserhohn unteres Gewässer (nur 2025): keine Rutenbegrenzung                    
(ein waidgerechtes Angeln muss gewährleistet werden, es dürfen keine anderen Angler gestört werden.) 
Quirrenbach freies Angeln:   2 Ruten 
Königsfischen Teil 1+2:    1 Rute 
Gemeinsames Forellenangeln:   2 Ruten 
(die Höchstfangmenge von 5 Forellen pro Tag beachten, es dürfen keine anderen Angler gestört werden, sind 
zu viele am See muss auf 1 Rute reduziert werden. Bitte mit Vernunft und Augenmaß handeln.)  

 
Beitrag Aktive Mitglieder zahlen 150,00 EUR, Inaktive 30,00 EUR Jahresbeitrag. Aufnahmegebühr 

150,00 EUR. Der Beitrag für Jugendmitglieder ist ermäßigt. 
 
Fanglisten Fanglisten sind nach jedem Fischen auszufüllen, auch Forellen dokumentieren.  
 
Fangmengen, Mindestmaße, Schonzeiten 
 

 
 
 
 
Ordnung An den Gewässern soll sich still und waidgerecht verhalten werden. Unrat, z.B.   
  Wurmdosen, Flaschen, Angelschnüre etc. sind zu entsorgen.    
 
Vorstand Benachrichtigen Sie bei Auffälligkeiten den Vorstand. 
 
Wertung Das sogenannte „Königsfischen“ oder Wertungsfischen findet zweimal im Jahr statt. 

Hierbei werden alle gefangenen Fische in den Zeiträumen von 2 x 1½ Stunden gewogen.  
(Die Fangbegrenzung gilt hierbei nur eingeschränkt) Die Plätze werden zugelost, daher 
Pünktlich erscheinen! 

 
Kids Angeln Mitmachen dürfen Kinder bis einschließlich 16 Jahre (Anmeldung notwendig) 

 
⁃  Enkel, Nachbarskinder und/oder eigene Kinder eines inaktiven oder aktiven 

Vereinsmitgliedes 
⁃  Vereinsmitglieder haben die Aufsichtspflicht! 
⁃  Jedes Kind darf nur mit einer Angelrute fischen. 
⁃  Keine Fangbegrenzung bis mittags (danach gilt max. 5 Forellen) 
⁃  Vereinsmitglieder dürfen bis mittags nicht selber angeln. 

  (Ausnahme ist Rute einwerfen für das Kind oder Keschern) 
 
 
Der Vorstand wünsch  Petri Heil 


